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und März werden von allen Reichspoſtanſtalten für

kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen
Die Expedition

Politiſche Ueberſicht

Die auf den Tod des Kronprinzen Rudolf bezüg
lichen Nachrichten findet der Leſer in beſonderer Zuſammen
ſtellung in der 1 Beilage

Zur Samoafrage verbreitet das Reuter ſche Bureau die
folgende Senſationsdepeſche aus Auckland vom 30 v

falls eine Unwahrheit Aus Waſhington wird vom
30 v M folgendes telegraphirt Präſident Cleveland
Berichte über die jüngſten Vorgänge auf Samoa enthält und
benterkte dazu Ein von dem Reichskanzler Fürſten Bismarck
ausgehender Vorſchlag zu einer neuen Konferenz

über Samoa ſei nach Waſhington unterwegs
Der deutſche Geſandte Graf Arco Valley ſei jedoch nicht
informirt ob des Reichskanzlers Schreiben die Fortſetzung
der früheren Unterhandlungen oder eine gänzliche Wieder
eröffuung dieſes Gegenſtandes vorſchlage

Ueber die politiſche Lage in Frankreich berichten uns
die folgenden Depeſchen

Paris 31 Jan e putiJouvencel begründete ſeine Jnterpellation über die von der
Regierung zu ergreifenden Maßregeln um den öffentlichen
Gewalten Achtung zu verſchaffen Die öffentliche Meinung
werde heftig bewegt durch die Zügelloſigkeiten die ſich Tag
für Tag wiederholten und durch die Jndifferenz der Regierung
gegenüber den ihr zugefügten Jnſulten Er ſei ein Freund der
Freiheit er frage ſich aber ob dieſelbe allen Mißbräuchen
preisgegeben werden dürfe die Regierung müſſe ſich vertheidigen
Die Zugänge zu der Kammer waren vom Publikum zahlreich
beſetzt es ereignete ſich aber nichts Bemerkenswerthes Boulanger
wohnt der Sitzung bis jetzt nicht bei

Paris 31 Jan abends Deputirtenkammer
Miniſterpräſident Floquet verlangt vor Beantwortung der
Jnterpellation Jouvencel s zunächſt den Geſetzentwurf
wegen Wiederherſtellung der Bezirksabſtim
nung dem Hauſe vorlegen zu dürfen Jroniſcher Beifall der
Rechten Cuneo Ornano Bonapartiſt ruft Die einzige
Löſung iſt die Auflöſung Cazeau von der Rechten verlangt
das Wort um die zu beantragen Der Präſidentweigert ſich ihm das Wort zu ertheilen Widerſpruch ſeitens
der Rechten Nachdem der Präſident mehreren Mitgliedern
der Rechten Ordnungsrufe ertheilt hatte begann Floquet eine
längere Rede

Miniſterpräſident Tis za aus Peſt iſt am Donnerstag
mittag 1 Uhr in Wien eingetroffen Die beunruhigenden
Gerüchte die über ſein Befinden hier verbreitet waren haben
Dadurch ihre thatſächliche Widerlegung gefunden Die frag
lichen Gerüchte ſind wahrſcheinlich dadurch herbeigeführt daß

nachm Deputirtenkammer

28 Die Tochter Rübezahls
Roman von Rudolf v Gottſchall

Fortſetzung

Herr von Lubinsky hatte kein Glück im Spiel die Karten
ſchlugen ſo ungünſtig für ihn auf daß er in die größte Auf
regung verſetzt wurde eine Art von Krampf und Ohnmachts
anfall war die Folge Ich eilte die Tochter die ſich entfernt
hatte um für die Wirthſchaft zu ſorgen zuhilfe zu rufen
Unten wo ich das Dienſtperſonal in Bewegung ſetzte war ſie
nicht zu finden ich eilte in den Thurm hinauf um dort an
die Thür ihres Zimmers zu klopfen Jch fand dieſelbe offen
und da ſtand Herr Serges im traulichen Geſpräch mit ihr
Sie flog ſogleich die Treppe hinunter zu ihrem Vater der
Subſtitut aber meinte achſelzuckend dergleichen komme öfter vor
und es lohne ſich nicht im Hauſe ſolchen Allarm deswegen zu
machen Er war aufgebracht darüber daß ich ſein Rendezvous
geſtört hatte Der Hausherr erholte ſich bald Szimenski
brachte ihn zu Bett ich war leider der Räuber der ihn ſeines

bald wie möglich Revanche zu geben
Ich beſinne mich ſo genau auf die kleinen Ereigniſſe dieſes

Tages weil er für mein ganzes Leben entſcheidend wurde
Die wüthende Eiferſucht die ich gegen Serges hegte bewies
mir erſt wie leidenſchaftlich ich Lodoiska liebte und dieſe Liebe
ſelbſt war ein Hohn auf die geheime Weisheit als deren
oberſten Jnhaber ich mich betrachten durfte Jch war ein
Mann in vorgerückten Jahren und liebte ein Mädchen wie
nur ein ſchwärmeriſcher Jüngling es lieben konnte dies
Mädchen war nach dem Willen des Vaters als die Verlobte

Einverſtändniß mit einem jungen Manne Und trotz dem allen
hatte ich keinen anderen Gedanken keinen anderen Wunſch
d dieſe Lodoiska mein nennen zu können mein fürs
eben
Wer begreift das menſchliche Herz das ſo allen Verſtand

Wohl
gab es eine Löſung für dies Räthſel mehr als vierzig Jahre Zügel führte und wir wanderten zuſammen über die

nach einem peſter Telegramme der Neuen Freien Preſſe der
Bruder des Miniſterpräſidenten Graf Ludwig Tisza bei der
Nachricht vom Ableben des Kronprinzen ohnmächtig zu
ſammenfank

Der Zuſtand des Königs von Holland hat ſich wie
aus Amſterdam unterm 31 v M gemeldet wird derartig ge
beſſert daß offizielle Bulletins nur noch einmal wöchentlich
ausgegeben werden

Die Lords der engliſchen Admiralität haben be
ſchloſſen bei der Einbringung des nächſten Budgets im Unter
hauſe eine Verſtärkung der Marine um Mann zu
beantragen welche zu etwa gleichen Theilen unter die Marine
Infanterie und die Artillerie vertheilt werden ſollen

Nach einem Telegramm aus Hus wählte der große Rath
und der Hof von Anam am 30 v M Bunbun zum
Könige Derſelbe iſt ein Sohn Puffucs und 10 Jahre alt
Die Regentſchaft wird von dem Staatsrath unter Vorſitz des
Prinzen Hogiduc geleitet werden Der franzöſiſche Reſident
wurde beauftragt die Wahl zu ratifiziren Jn Hus und
in der Provinz herrſcht vollkommene Ruhe

Der London and China Telegraph entwirft die folgende
Schilderung über den Kaiſer von China Der Kaiſer
ſtockt beim Reden und ſpricht ſehr langſam und mühſam Er
hat eine ruhige Gemüthsart bleibt aber hartnäckig bei einer
einmal gefaßten Anſicht Er hat einen ſehr großen Kopf und
ein ſchmales ſpitziges Geſicht Er wird für talentvoll ge
halten Allem Anſchein uach gedenkt der Kaiſer in Wirklichkeit
nicht nur dem Namen nach die Herrſchaft ſelbſt auszuüben
und ſeinem Vater dem Prinzen Chun keine Einmiſchung in
die Regierungsangelegenheiten zu geſtatten Prinz Chun wird
wahrſcheinlich alles aufbieten ſich im Amte und in der Gewalt
zu erhalten es erſcheint aber gewiß daß der Kaiſer dies nicht
ugeben wird ſodaß Streitigkeiten faſt als ſicher bevorzuſtehenheinen

Kleinere telegraphifche Mittheilungen
Petersburg 31 Jan Der Großherzog der Erb

großherzog und die Prinzeſſin Alix von Heſſen ſind
geſtern hier angekommen Dieſelben wurden vom Kaiſer dem
Großfürſten Thronfolger zahlreichen anderen Mitgliedern der S
Kaiſerlichen Familie und der deutſchen Botſchaft am Bahnhofe
empfangen begaben ſich von da zur Begrüßung der Kaiſerin nach
dem Anitſchkowpalais und nahmen darauf im Palais des Groß
fürſten Sergius Abſteigequartier

Deutſches Reich

VBerlin 31 Jan Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag
1 Uhr den Herzog von Sachſen Meiningen welcher
ſich vor ſeiner Abreiſe von Berlin verabſchiedete Um 2 Uhr
hatten ſodann der Kaiſer und die Kaiſerin eine etwa zwei
ſtündige gemeinſame Spazierfahrt unternommen Nach der Rück
kehr zum königlichen Schloſſe hatte um 5 Uhr der Commandeur
des Grenadier Regiments König Friedrich J 4 Oſtpreußiſches
Nr Oberſt Boie behufs Abſtattung des Dankes des
Regiments für die demſelben zutheil gewordenen Gnadenbeweiſe
die Ehre des Empfanges Zu der um 6 Uhr ſtattfindenden
Tafel waren von dem Kaiſer und der Kaiſerin Prinz Friedrich
Leopold und Herzog Ernſt Günther zu Schleswig
Holſtein c geladen worden Am Abend kurz nach 9 Uhr hatte
der Kaiſer mit dem General Lieutenant v Hahnke eine Unker
redung und um 9 Uhr ſahen der Kaiſer und die Kaiſerin den
Großherzog von Sachſen Weimar bei ſich zum Thee

lagen hinter mir und ich hatte noch nie geliebt Die Frauen
des Morgenlandes hatten mich gleichgiltig gelaſſen ich hatte
keine Sakuntalg unter ihnen geſehen und dieſe wandelnden
Mumien hatten keinen Reiz für mich Jm Abendlande aber
hatten mir meine Studien nicht Zeit gelaſſen den Frauen
zu huldigen und als ein überraſchendes Wunder war keine in
mein Leben getreten das aber war jetzt geſchehen und hattealle meine Sinne mein Denken und Empfinven bis zu voll

ſtändiger Verblendung erfüllt Es war als ob die aufgeſparte
Kraft der Empfindung nun auf einmal ihren ganzen Ueberfluß
über mich ausſtrömte und für eine Entſagung von Jahr
zehnten mich ſchadlos halten wollte Das Pharaoſpiel kam
mir ſehr zu ſtatten ich konnte den Gutsnachbar beſuchen ſo
oft ich wollte und war drüben immer willkommen Weder
mein Vater noch Serges begleiteten mich ich fand oft genug
Gelegenheit mich mit Lodoiska allein zu unterhalten in den
Pauſen des Spieles ging ich im Garten mit ihr ſpazieren
ſie hatte aufgeſchloſſenen Sinn für alles ihr ſchelmiſch reizendes
Weſen feſſelte mich ſtets aufs neue und ſteigerte meine Leiden
ſchaft um ſo mehr als ich zu bemerken glaubte daß auch ich
ihr nicht gleichgiltig war Ich durfte mich zwar nicht rühmen
ein ſchöner Mann zu ſein aber ich beſaß Kraft und Fener
und ich wäre ein ſchlechter Magier geweſen wenn ich nicht
über einen die Seelen beherrſchenden Zauber geboten hätte
Gerade das Geheimniß das mich umgab und in deſſen Schleier
ich mich hier ich muß es leider ſagen mit einer gewiſſen
Koketterie hüllte hatte für das junge Mädchen etwas Ver
lockendes
Gleich bei einem der erſten Beſuche begegnete mir Serges
im Walde er ſchien düſter und niedergeſchlagen und vergaß
das ſpöttiſche Lächeln auf ſeine Lippen zu heften in der Ferne
hörte ich den Hufſchlag des durch die Zweige ſern
Rößleins ein dumpfes en preßte mir das Herz zuſammen
doch gerade diesmal empfing mi
wie nie zuvor und ich dachte nicht mehr der vorausgehenden
Begegnung auch habe ich ſeitdem Serges nie mehr auf dem
Schloſſe getroffen nie mehr hatte er meine Pfade gekreuzt
Sie ritt mir öfter entgegen wenn ſie wußte daß ich zur
Spielpartie kam dann ſtieg ſie vom Pferde ab das

ald

Lodoiska ſo liebenswürdig ſ

Heute vormittag 7 Uhr begab ſich der Kaiſer nach dem
Militär Bahnhofe und von dort gleich nach 8 Uhr mit ſeiner
militäriſchen Begleitung nach dem Artillerie Schießplatz beiKummersdorf um daſetdſt den Schießübungen beizuwohnen Von

dort gedachte der Kaiſer mit dem Zuge um 4 Uhr 20 Min nach
Berlin zurückzukehren Die Kaiſerin begab ſich heute vor
mittag zum Beſuch nach Potsdam und verweilte zunächſt längere
Zeit bei ihrem Bruder dem Herzoge Ernſt Günther zu Schleswig
HolſteinSonderburgGlücksburg Nachmittags kehrte die Kaiſerin
nach Berlin zurück Die Kaiſerin Auguſta empfing am
heuligen chiwittage den Hauptmann Wißmann Die Kaiſerin
wurde durch die Nachricht von dem Ableben des Kronprinzen
Rudolf von Oeſterreich tief erſchüttert und fuhr heute bei der
öſterreichiſchen Botſchaft am Pariſer Platz vor um ihre Theil
nahme perſönlich zu erkennen zu geben Der Großherzog
von Weimar hat heute vormittag ſich nach Weimar zurück
begeben während der Erbgroßherzog bereits geſtern abend
wieder abgereiſt war Der Großherzog und die Groß
herzogin von Baden welche bereits geſtern abend nach Karls
ruhe zurückzukehren gedachten haben infolge der Trauernachricht
aus Wien ihre Abreiſe wieder verſchoben und werden nunmehr
erſt heute abend Berlin verlaſſen

K Berlin 31 Jan Heute mittag aus Wien eingetroffene
Briefe ſchildern in lebhaften Farben die unbeſchreibliche Er
regung welche ſich der gerade mitten im Karnevaltrubel be
findlichen Bevölkerung geſtern bei der Nachricht von dem
jähen Tode des Kronprinzen Rudolf bemächtigt hat
Von dem doppelten Trauerfalle den Deutſchland im vorigen
Jahre erlitten unterſcheidet ſich das Ereigniß dadurch daß es
völlig unerwartet eingetreten iſt Allerdings war die Be
fürchtung daß der Kronprinz kein hohes Lebensalter erreichen
werde in allen Kreiſen der wiener Bevölkerung verbreitet und
ſchien ſolches auch in dem kränklichen Ausſehen des Kronprinzen
eine Beſtätigung zu finden Dieſe Befürchtung wurde ſeit
langen Jahren gehegt eigentlich ſchon ſeit ſeinem Knabenalter
und ſeine Kränklichkeit auf den angeblichen Umſtand zurück
geführt daß er von den Folgen einer ſcheinbar leichten Er
krankung an den Maſern im Jahre 1870 niemals ganz her
geſtellt worden ſei Thatſächlich war allerdings daß der bis
dahin ſo blühend und kräftig ausſehende Knabe ſeit jener Zeit
immer mehr an Geſundheit zu verlieren ſchien Wie die
wiener Briefe erzählen waren geſtern nachmittag die ſelt
ſamſten Gerüchte über die Urſache des Todesfalles verbreitet

o dies es ein Jagdgefährte habe durch ein Verſehen bei
Abgabe eines Schuſſes am Dienstag nachmittag den Kron
prinzen getroffen und dieſer ſei in der nächſten Nacht an den
Folgen der Verletzung geſtorben Jn einigen Kreiſen raunte
man ſich ſogar ins Ohr es ſei die Wahrſcheinlichkeit nicht
ausgeſchloſſen daß der Kronprinz ſelber Hand an ſich gelegt
habe und berief ſich dafür auf den Umſtand daß derſelbe
vor zwei Jahren den Selbſtmord des Königs von Baiern ge
billigt haben ſolle daß er offenbar ſeit längerer Zeit ein
melancholiſches Weſen zur Schau getragen und erſt vor wenigen
Tagen in der Sitzung der Redaktion des von ihm ins Leben
gerufenen Prachtwerkes OeſterreichUngarn in Wort und Bild
eine raſch zum Stadtgeſpräch gewordene Aeußerung gethan
habe welche wie eine Ankündigung ſeines nahen Endes hätte
gedeutet werden können Dieſe und alle ähnlichen Gerüchte von
welchen Wien geſtern erfüllt war ſind nun allerdings durch
die amtliche Nachricht daß der Tod infolge eines Schlag
anfalls eingetreten ſei widerlegt worden aber Glauben und
Verbreitung ſcheinen ſie in der begreiflicherweiſe aufs äußerſte
erregten bekanntlich beſonders lebhaften Bevölkerung auch noch
weiter gefunden zu haben Wie man beſtimmt erwartet

wege Daß ich ſie leidenſchaftlich liebte konnte ihr längſt
kein Geheimniß mehr ſein ich geſtand ihr dies bei einem
unſerer Waldſpaziergänge und ich durfte einen Kuß auf ihre
Lippen drücken ſie ſprach es aus daß ſie mich anfangs be
wundert habe daß jetzt aber ihr Herz mir gehöre Jch war
überglücklich Sie zog mich ganz ins Vertrauen ſie bekannte
mir daß ſie Szeminski nicht lieben könne ſie habe nur ein
Gefühl des Widerwillens gegen dieſen Trunkenbold ihr Vater
aber bereite alles zur Hochzeit vor ſie müſſe fort fort
um jeden Preis

Und Serges fragte ich
Ein verächtliches Zucken ihrer Lippen war die Antwort

nicht nach dieſem ſollte ich fragen das ſei ein Zudringlicher
der keiner wahren Liebe fähig ſei

Jmmer inniger wurden unſere Beziehungen immer feſter
mein Entſchluß Lodoiska auf immer an mich zu knüpfen
doch ausſichtslos war es bei dem Vater um ihre Hand zu
werben er hatte keinen anderen Gedanken als in dem reichen
Szeminski ſeinen Schwiegerſohn zu ſehen
Der Termin für die Hochzeit war beſtimmt es war der
Johannestag doch Lodoiska war feſt entſchloſſen dieſen
Sommernachtstraum nicht durchzuträumen Sie hatte wegen
ihrer Ausſtattung en im Nachbarſtädtchen und da
ſie in allen wirthſchaftlichen Dingen freie Hand hatte ſo
konnte ſie ihr Reiſegepäck unter dein Vorwand in die Stadt
ſchmuggeln es handele ſich noch um die Nähereien die
ſchleunigſt beſorgt werden müßten Jch nahm von meinem
Vater Abſchied und begab mich in das Städtchen um mitihr zuſammen Extra et zu nehmen daß wir wenigſtens die
nächſten Statiouen e raſch wie möglich hinter uns ließen

Dann wollten wir mit Fahrgelegenheit einen Seitenweg ein
ſchlagen um etwaige Verfoiger irre n führen und darauf in
der gelben Kaleſche das Ziel unſerer Reiſe Paris zu erreichen
uchen

s war an einem prachtvollen Juniabend als ich imStädtchen eintraf der abſchied von meinem Vater war rührend

und ergreifend geweſen ich dachte ſeines hohen Alters und
wußte daß ich ihm neue Kummier bereiten würde deun ein
verſtanden konnte er uie mit meinem h ſein Und ſo
war ich unter dem ſternfunkelnden Himmel in trüben Be
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wird ſich unſer Kaiſer welcher von der Todesnachricht ſehr
ergriffen iſt zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten per
ſönlich nach Wien begeben

Der Reichsanz veröffentlicht an der Spitze ſeinerneneſten ne ſo ende auf das Ableben des öſter
reichiſchen Thronerben bezügliche Kundgebung

Durch das geſtern morgen erfolgte unerwartete Hinſcheiden
Sr Kaiſerl Hoheit des Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich
ſind Se Maj der Kaiſer und König Allerhöchſtwelche in dem
Hohen Entſchlafenen einen innig geliebten Freund verloren
haben auf das ſchmerzlichſte bewegt worden Z u

Mit Sr Majeſtät und dem Kaiſerlichen und Königlichen
Hauſe trauert das geſammte deutſche Bolk an der Bahre des
offnungsvollen jungen Fürſten deſſen klarer weitſchauender
lick reiche Gaben des Geiſtes und edle Eigenſchaften des

Herzens ihn beſtimmt erſcheinen ließen ſeinen Völkern einſt ein
großer gerechter und milder Herrſcher zu ſein dem befrenndeten
Deutſchen Reiche ein treuer Verbündeter zu bleiben

Der Kaiſer hat ferner aus gleichem Anlaß folgende Kabinets
ordre erlaſſen

Um das Andenken des zu Meinem tiefen Schmerze heute ſo
plötzlich und unerwartet aus dem Leben geſchiedenen Erzherzogs
und Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich Kaiſerlich Königliche
Hoheit Meines innig geliebten Freundes zu ehren beſtimme
Jch daß die Offiziere des Kaiſer Franz Garde Grenadier
Regiments Nr 2 und des 2 Brandenburgiſchen Ulanen
Regiments Nr 11 acht Tage Trauer durch Tragen des Flors
am linken Unterarm anlegen ſollen Jch habe an die General
Kommando s des Garde Corps und des III Armeecorps dem
entſprechend verfügt und beauftrage Sie dieſe Ordre der Armee
bekannt zu machen

Berlin 30 Jan 1889

An den Kriegsminiſter

Der Staatgſekretär des Reichsjuſtizamts Wirkl Geh Rath
D v Schelling iſt zun Staats und Juſtizminiſter
ernannt worden

Die Vertagung der Plenarſitzungen des Reichs
tages wird nach Erledigung der dritten Berathung des
nen vorausſichtlich ſchon Dienstag nächſter Woche ſtatt
nden

In parlamentariſchen Kreiſen nahm man am Donnerstag
an daß die Vorlage betreffend die Erhöhung der königl
Civilliſte in der allernächſten Zeit dem preußiſchen Ab
geordnetenhauſe zugehen würde

Der M Z zufolge ſteht in kürzeſter Friſt ein Weißbuch
betreffend die Lage der Dinge in Samoag zu er
warten

Auf Antrag des Abg Nickert beſchloß am Donnerstag die
freiſinnige Partei des Abgeordnetentauſes die Regierung
aufzufordern einen Geſetzentwurf vorzulegen welcher den

eginn und das Ende der Schulpflicht für den
ganzen Umfang der preußiſchen Monarchie gleichmäßig regelt
und zugleich zu erwägen ob nicht der Anfang der obligatori
ſchen Schulpflicht hingusgeſchoben werden könne

Wilhelm R

Die Freie Stadt Hamburg hat beim Bundesrath den
Antrag auf Genehmigung einer kaiſerlichen Verordnung geſtellt
in welcher beſtimmt wird vaß das Geſcetz betreffend die Unfall
und Kraukenverſicherung der in land und forſt wirthſchaftlichen
Betrieben beſchäftigten Perſonen vom 5 Mai 1886 mit deu
1 Mai 1889 für das Gebiet Hamburgs ſeinem vollen Umfange
nach in Kraft tritt

Die Kreuzztg ſchreibt Es ſind über die erfolgte
Beſchlagnahme unſerer Nr 32 allerlei abenteuerliche Ge
rüchte in Umlauf geſetzt Der Vorgang iſt einfach der daß
auf Requiſition der Staatsanwaltſchaft die Beſchlagnahme
verfügt und zugleich eine Hausſuchung nach dem Manufkript

S e en S etrachtungen verſunken Jch hatte Extrapoſt beſtellt und ging
vor dem Poſtgebäude in banger Erwartung auf und ab ob
Lodoiska eintreffen werde Sie kam mit einer neuen Ladung
Reiſegepäck ihre muntere Laune ſtimmte wenig zu meinen
melancholiſchen Betrachtungen ſie konnte ſich nicht darüber
zufrieden geben welche Augen der Glatzkopf Szeminski machen
werde wenn er erführe daß er die Hochzeit ohne Braut
machen ſolle Jhr Vater werde ſich tröſten er habe ja jetzt
nur für ſich allein zu ſorgen und ſie zweifle nicht daß er
ſeine Einwilligung zu ihrer Ehe geben werde wenn an der
Sache ſelbſt ſich nichts mehr ändern laſſe Mit Rührung
erzählte ſie nur von dem Abſchied den ſie von ihrem Rößlei
genommen wie traurig es gewiehert und wie ſchmermüthig
es ſie angeſehen als es das letzte Stück Zucker aus ihrer

and gefreſſen Während der Poſtknecht die Pferde anſchirrte
aß ich auf der Bank vor dem Poſtgebäude Lodoiska wartete

um jeden Verdacht zu vermeiden in der Paſſagierſtube Mich
beunruhigte eine dunkle trotz des warmen Juniabends in den
Mantel gehüllte Geſtalt die am Ziehbrunnen des kleinen
Marktplatzes auf und abging ich hatte ſchon einige Schritte
nach dem Brunnen hin gethan als mir einfiel daß das erſt
recht Verdacht erregen könne und ich ſetzte mich wieder auf
die Bank unter dem preußiſchen Adler hin

Inzwiſchen ſchmetterte das Poſthorn luſtig eine offene mit
einem Schimmel beſpannte Chaiſe fuhr vor der Poſtillon lud
das Gepäck auf und ſchnallte es hinten am Wagen feſt dann
ließ er wieder das Horn ertönen ich eilte in die Poſſagier
ſtube und holte Lodoiska heraus Kaum ſaßen wir im Wagen
ſo nahte ſich der Mann im Mantel ſchlug ihn zurück und
wünſchte uns mit einer Freundlichkeit die etwas Höhniſches
zu haben ſchien indem er den Hut tiefer abzog als nöthig
zeweſen wäre eine glückliche Reife

Ich erſchrak denn ich erkannte Serges
Lodoiska blieb ruhig er wird nicht plaudern, ſagte ſie

die Roſſe zogen an und der Wagen raſſelte über das holperige
Pflaſter Sturmſchnell ging es von dannen Ich dachte über
die Worte Lodoiska s nach es fiel mir ein daß Serges in
den letzten Tagen faſt immer vom Hauſe abweſend war und
auch Lodoiska war mehrfach in der Stadt geweſen um wie
ſie meinte den Vater daran zu gewöhuen Da ſie ſtetspünktlich zurückgekehrt konnte er mich

v wiederkehren werde Doch wozu ſollte ich darüber
en Mir gehörte ja das ſchöne Mädchen er

es an das Herz drücken im Licht der Sterne und des Mondes
während die Nachtigallen in den Wäldern fangen durch welche
wir im Sturme dahinflogen Einer freien und ſchönen Zu
kunſt ging s a die Weltſtadt wo ein erfrühling

47 der die Eisſchollen des langen Winters unter denen
enſchheit ſeufzte zu löſen verſprach
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ſich ſeines Anftrages durch Mitnahme der vorhandenen
Exemplare von Nr 32 der Kreuzztg und des bezüglichen
Manufkripts welches ihm bereitwilligſt ausgehändigt wurde

Die Dynaſtie Bis mäarck iſt der Titel eines Artikels
welcher in der Februar Nummer der Contemporary Review
erſchienen iſt Wir erhalten aus London heute allerlei An
dentungen über den Inhalt des Artikels und den vermeintlichen
Verfaſſer Wir verzichten aber auf die Wiedergabe diefer Mit
theilungen mindeſtens ſo lange bis der Artikel uns ſelbſt vor
liegt und eine Beurtheilung ſeines Werthes möglich iſt Wenn
es dann irgend angeht werden wir das Machwerk überhaupt
unberückſichtigt laſſen Denn der peinlichen Diskuſſionen haben
wir im Deutſchen Reiche nun gerade genug gehabt

Dem öſterreichiſchen Militärverordnungsblatt zufolge er
nannte der Kaiſer Franz Joſef den Prinzen Heinrich
von Preußen zum Linienſchiffskapitän

Der Geh Kabinetsrath des Kaiſers Wirkl Geh Rath
D v Lucauus hat den Kronenorden I Klaſſe erhalten

Stuttgart 31 Jan Anläßlich des Geburtstages
Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm fand bei dem König
und der Königin in Nizza ein Feſtmahl ſtatt bei welchem der
König den Toaſt auf Kaiſer Wilhelm ansbrachte Am Abend
war im Hotel Angleterre in Nizza ein Feſtmahl an welchem auch
Herzog Wilhelm von Würtemberg und das Gefolge des Königs
theilnahmen

Karlsruhe 31 Jan Die Verlobung der Prinzeſſin
Marie Tochter des Prinzen Wilhelm von Baden mit dem
Prinzen Friedrich von Anhalt iſt heute amtlich bekannt
gegeben t Siehe auch unter den Nachrichten aus der

rovinz
Dramburg 31 Jan Bei der heute im 3 Wabhlbezirke des

Regierungsbezirks Köslin ſtattgehabten Erſatzwahl eines
Landtagsabgeordneten würde Graf Kleiſt Schmenzin
dkonſ mit 82 von 88 abgegebenen Stimmen gewählt

Halle den 1 Februar

von Halle und Umgegend hält am 14 d hier ſeine Monats
verſammlung

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die bayreukher Blätter bringen in ihrer letzten Nummerdas vollkommene Scenarium zu Richard Wagners fünf

aktiger Oper Die Sarazenin Der erſte Entwurf
dieſer hochintereſſanten Arbeit fällt in das Jahr 1841 die vor
liegende weitere Ausarbeitung ſtammt von 1843 war aber bis
jetzt nicht wieder zu erlangen Erſt im vor Winter fand man ſie
im Nachlaſſe des Domkapellmeiſters Greith München und die
Wittwe ſchenkte ſie Herrn Heinrich Porges welcher ſie an das
Archiv in Wahnfried abgab Ueber die Entſtehungsgeſchichte des
halbfertigen Textes der Oper verbreitete ſich Wagner ausführlich
in der Mittheilung an die Freunde Werke IV 332ff Der
Hohenſtaufen letzter Ausgang lockte ihn zu dichteriſcher und
muſikaliſcher Verkörperung Der Sohn Friedrichs II Manfred
wird durch eine ſchöne begeiſterte Sarazenin welche der Enthu
ſiasmus für die Ghibellincn und den drohenden Zufammenſturz
des alten Kaiſergeſchlechts zur Prophetin gemacht aus ſchlaffer
Verweichlichung herausgeriſſen und zu Thaten begeiſtert Er eilt
in die Sarazenenſtadt Luceria entzündet mit Hilfe das Mädchens
die Araber für ſeine Sache und dringt den Welfen Apulien und
Sizilien ab Er liebt die holde Fremde welche ihre Abkunft ge
heimnißvoll verbirgt Man trachtet Manfred nach dem Leben
dein Dolch welchen die Verräther für den König geſchliffen hatten
bietet Fatime in freier Opferthat die Bruſt Mit dem Tode
ringend verräth ſie dem König ein ſchweres und düſteres Ge
heimniß ſie wurde dereinſt von Friedrich II mit einer Orien
talin Zelima gezeugt und iſt des Manfred Schweſter Einzelne
Theile ſind textlich beinahe ausgeführt Nach der pariſer Zeit
hatte der Entwurf geruht die Bekanntſchaft mit der genialen
Schröder Devrient trieb Wagner den Plan wieder aufzunehmen
und ſo zu geſtalten wie er heute vorlieg

Die altberühmte Kathedrale in Sevilla geht raſch
ihrem Untergang entgegen Bekanntlich ſtürzte ſchon vor einigen
Monaten ein Theil des Chors der Kathedrale dadurch ein daß
zwei der die Gewölbe tragenden Pfeiler nachgaben Durch große
Opfer und bei nicht geringer Lebensgefahr für die Arbeiter ſchien
es während der letzten Wochen als ob es gelingen würde ein
weiteres Zuſammenſtürzen des alten ehrwürdigen Baues zu ver
hindern Dieſe Hoffnungen haben ſich jedoch als trügeriſch
erwieſen Die Arbeiten mußten vor einigen Tagen unterbrochen
werden da ein dritter Pfeiler und weitere große Theile des
Mauerwerkes nachzuſtürzen drohten Der leitende Architekt
Caſanova erklärt nun daß wenn man die Kirche überhaupt retten
wolle dies nur dadurch geſchehen könne daß man zunächſt den
ganzen mächtigen Bau durch Holzgerüſte ſtütze und dann ſämmt
liche Pfeiler von Grund aus neu aufmauere Hr Caſanova iſt
gegenwärtig mit der Aufſtellung des Voranſchlags für dieſeKieſenarbeit beſchäftigt

Heute vor 100 Jahren am 1 Febr 1789 wurde George
Waſhington zum erſten Präſidenten der nord amerikaniſchen

S gewählt am 4 März deſſelben Jahres trat er die
3räſidentſchaft an

Probinzial Nachrichten
S Eisleben 31 Jan Geſtern gab der Geigenkünſtler Prof

Wilhelmj hier ein Konzert das ſehr zahlreichen Beſuch auf
wies was bei dem letzten Hierſein des Künſtlers vor mehreren
Jahren leider nicht der Fall war

t Suhl 30 Jan Am Montag wurde in einer außer
ordentlichen Sitzung der Stadtverordneten die langgeplante
Anlegung einer Hochdruckwaſſerleitung beſchloſſen Das
erforderliche Waſſer ſoll aus der ſog Steinquelle am Fuße des
Beerberges in zwei Behälter geleitet werden und dürch zwei
Hochdruckſtollen zur Vertheilung gelangen Die über 10,000 Ein
wohner zählende Stadt dürfte täglich etwa 1200 chm Waſſer
nöthig haben Die Ausführung der von Hrn Civil Jngenieur
Mannes aus Weimar projektirten Anlage würde 200,000 M
koſten Zur Beſchaffung von jährlich 11,000 M würde die kgl
Eiſenbahndirektion Erfürt über 3000 M beiſteuern größere
Etabliſſements ungeführ zuſammen 2500 M während die Ge
meinde Suhl noch ungefähr 6900 M zu exrſchwingen hätte Das
Waſſer wurde von Hrn Prof Freſenſus Wiesbaden als gut be
eichnet Die Koſten für das in die Stadt zu verzweigende
kohrnetz machen ungefähr 120,000 M aus Für einen kleinen

Hausbedarf würden gegen Entrichtung von 4 M jährlich un

uellen wird das Waſſer nochmals von Hrn Prof FrefeniusWiesbaden unterſucht v s
F Wiehe 31 Jan Geſtern nachmittag brach auf dem be

e Feuersbrunſtiſt in der zwei Tennen mit Ge
angefüllten und von en und ſonſtigen

Der Brand
treide und Stroh

Dieſelbe iſt mit dem geſammten Jnhalt ein Raub der Flammen
geworden Webmaraen die Viehſtälle und übrigen Wirthſchafts

des bekannten Artikels angeordnet war Der Beamte entledigte

Der Zweig verein für Rübenzucker Jnduſtrie S

eheWirthſchaftsgebäuden umſchloſſenen großen Scheune entſtanden Stock

Wittenberg 30 Jan Gelegentlich emer amgeſtaltunW eng der Geſchäftsränme ren at hauſeht
auch das Archiv einen Umzug erfahren Die Ordnung na
demſelben iſt bald wieder erlgtt und zeigt wieder den außer
ordentlichen Fe thum des Archivs an alten Schriften Liſten
Urkunden und Plänen aus welchen ſich ein Lebensbild unſerer
Altvorderen deren Sitten Gewohnheiten und Rechtspflege ge
ſtalten läßt Bei den oft wiederkehrenden Kriegsnöthen Witten
bergs bei den fremden Beſatzungen Feuersbrünſten und endlich

ei der unbeſchreiblich liederlichen Wirthſchaft welche um die
Wende des 17 und 18 Jahrhunderts hier geherrſcht und welche
der Bürgermeiſter Clinge 1690 bis 1694 ſo draſtiſch ſchildert muß
es als ein wahres Wunder bezeichnet werden daß das hieſige
Stadtarchiv ſo wohl erhalten blieb wie es jeht auf uns ge
kommen iſt Da ſtehen noch die alten eiſernen Kaſſen mit
den wunderlich verzwickten Vorhängeſchlöſſern über deren
Geleertheit ſich Bürgermeiſter Clinge ſo bilter beklagt Hunderte
von alten Pergamenturkunden die bis 1293 zurückgehen Rech
nungen der Kämmereikaſſe von 1430 an Gerichts und Handels
bücher aus dem 16 und 17 Jahrhundert Pläne wichtiger zum
Theil längſt vergeſſener Gebäude die vor einigen Jahren z V
zur Auffindung und Ausgrabung der Askaniſchen Fürſten
führten u ſ w ſind vorhanden ünd bieten dem Forſcher ein
überaus wichtiges Material Der Gutsbeſitzer Lindner in
Pannigkau ſchoß geſtern abend auf dem Anſtand einen großen
ihm völlig unbekannten Vogel den er hente dem hiefigen
Verein für Vogelkunde und Vogelſchutz als Geſchenk überwieſen
hat Der Vorſitzende des Vereins Hr Kreisthierarzt Pirl hat
den Vogel der für das Vereinszimmer ansgeſtopft werden ſoll
als Schnee Eule uxnia nvyctea beſtimmt die im Norden
Aſiens und Amerika s heimiſch iſt hier bis zum Polarmeer

inauf vorkommt in Deutſchland aber ſehr ſelten geiroffen wird
ie Eule hat von der Schwanzſpitze bis zum Scheitel eine Höhe

von 57 em und eine Flügelſpannung von 1,60 m Kopf und Fängehaben wie bei allen Eulen die Form von Katzenkopf und Pfoten

die Fänge aber außerordentlich ſtarke halbkreisförmige Kräklen
Flügeldecken und Rücken ſind ſchneeweiß mit pfenniggroßen
braunen Flecken die Bruſt iſt mattbraun geflammt und die
untere Seite der Flügel iſt rein weiß

K Erfurt 31 Jan Jn dem benachbarten etwa 6000 Ein
wohner zählenden Dorfe Jlversgehofen das bereits eine
evangeliſche Kirche ſowie eine katholiſche Kapelle beſitzt plant
man eine katholiſche Kirche zu bauen da die Kapelle den
Anforderungen nicht mehr genüge Jn Büßleben tritt die

charlachkrankheit auf Die Jagd bei Elleben über
dem Steiger welche bisher der Gemeinde nür 66 M einbrachte
iſt jetzt für 400 M jährlich an Hrn Rittergutspächter Schäfer
Elxleben verpachtet worden Die ſog Holzjagd deſſelben Ortes
bisher 150 M Pacht bringend wurde für 800 M vergeben
Der Vorſtand des Land wirthſchaftlichen Kreisvereins
fordert durch Rundſchreiben die Mitglieder auf am gemeinſamen
Bezug künſtlicher Düngemittel theilzunehmen Die Ge
ſammtbeſtellung geht dem Land wirthſchaftlichen Centralverein der
Provinz Sachſen in Halle zu Bis heute ſind von Mitgliedern
des hieſigen Kreisvereins bereits 1000 Centner Düngemittel be
ſtellt worden Jn der katholiſchen Schotten Schule
wurde über Nacht ein dreiſter Einbruch verübt Die Diebe
ſtahlen etwas Geld und beſudelten in gemeiner Weiſe ein Klaſſen
zimmer

Bitterfeld 31 Jan Geſtern verunglückte in der
Thonwaarenfabrik Burgkemnitz ein Arbeiter aus Gräfen
hainchen indem er ſich in die Laufbahn des Fahnſtuhls hinein
beugte während derſelbe im Gange war wobei ihm ein Schädel
bruch zugefügt und Naſe und Augen heransgeriſſen wurden Der
Unglückliche wurde in das hieſige Kreiskrankenhaus gebracht doch
muß ſehr an ſeinem Aufkommen gezweifelt werden

Bitterfeld 31 Jan Am Montag abend geriethen
mehrere polniſche Grubenarbeiter zwiſchen Grube

Hermine und Greppin in Streit wobei einer derſelben von
drei anderen geſtochen und niedergeſchlagen wurde
worauf die Thäter die Flucht ergriffen Der Ueberfallene konnte
ſich noch bis Greppin ſchleppen wo er zuſammenbrach Von dort
wurde er in das hieſige Kreiskrankenhaus gebracht es fanden
ſich nicht weniger als 18 tiefe Meſſerſtiche im Kopfe im
Rücken und im linken Oberſchenkel des Mannes vor Ueber
die Sitzung des Vereins zur Errichtung einer Herberge zur
Heimath über die in Nr 26 berichtet iſt kann ich noch hinzu
fügen daß auch die Wahl der Vorſtandsmitglieder ſtattfand Es
wurdem folgende Herren gewählt Superint Dreyhaupt zum
Vorſitzenden Grubenbeſ Bauermeiſter Deutſche Grube zum
Stellvertreter Fabrikbeſ Schoof zum Kaſſirer und Maurer
meiſter Krüger der Aeltere zum Stellvertreter ſowie Paſtor
Twelkmeyer Niemegk zum Schriftführer Kürzlich haben
unſere Schulen ein recht zweckmäßiges Veranſchaulichungs
mittel für den Unterricht zum Geſchenk erhalten nämlich
die bekannten beiden Wandtafeln der wichtigſten deutſchen Klein
vögel herausgegeben vom Deutſchen Vereine zum Schutze der
Vogelwelt Die freundlichen Spender ſind die Herren Rechts
anwalt Tornau Bitterfeld und Amtmann Schirmer Neuhaus J

Die Tafeln ſeien auch anderwärts zur Anſchaffung angelegentlich
empfohlen

w Zahnga 30 Jan Am geſtrigen Tage fand hier der Ver
kauf der im fiskaliſchen Kiehnbergswalde geſchlagenen Hölzer
ſtatt Das Bauholz ſtand trotz der in dieſem Jahre ermäßigten
Taxe ziemlich gut im Preiſe und beim Verkauf des Brennholzes
von dem in dieſem Jahre ausnahmsweiſe wenig gehauen war
das Uebergebot meiſt ein ſehr bedeutendes Sehr anerkennens
werth iſt daß die königl Forſt Verwaltung in den ſämmtlichen
Schlägen der königl Oberförſterei Glücksburg die Langhölzer vor
Beginn der Abfuhr derartig rücken läßt daß jeder Brennholz
käufer mit dem Geſpanne bequem zu ſeinem Holze gelangen kann
Ein ſorgfältiges Sortiren des Holzes hat auch in den letzten
Jahren recht weſentlichen Einfluß auf die Erhöhung der Holz
preiſe gehabt

K Burg 31 Jan Die 8 Batterie des Magd FeldArk
Regis Nr 4 wird von hier nach Magdeburg verlegt die
übrigen 3 hier liegenden Batterien werden um je 2 Geſchütze
verſtärkt Die früher ſehr bekannte Tabakfabrik v
Hundrich hat das Geſchäft aufgegeben Zu der kürz
lich ausgeſchriebenen Pfarrſtelle in Parchan haben ſich
bereits an 70 Bewerber gefunden darunter zwei hieſige Stadt
pfarrer Sollte der Sohn des letzten Predigers Bünger gewählt
werden ſo wäre die Pfarre zum vierten male in derſelben Familie
Die Gemeinde Parchau geht noch in dieſem Jahre mit dem
Bau eines neuen Gotteshauſes bor Die Mittel ſind
reichlich vorhanden

H Dommitzſch 30 Jan Unter den Arbeitspferden des
Ritterguts Roitzſch b D iſt die Rotzkrankheit ausgebrochen
Von 21 Pferden welche in einem Stalle ſtehen ſind 4 bereits
getödtet die übrigen unter Beobachtung geſtellt
o Könnern 30 Jan Gelegentlich einer Tanzbeluſtigung in

einem hieſigen Saale entſtand zwiſchen dem Dienſlknechte E und
einem Fleiſcher Streit den E nach Beendigung der Muſi
auf der Straße zum Austrag bringen wollte Er hatte zu dieſem
hege einen am Ende mit einer umſponnenen Bleikugel ver
ehenen Stock aus ſeiner Wohnung gefat und ſtellte

mehreren Genoſſen auf der Straße auf die Lauer Der Nacht
wächter welcher einer Rauferei vorbeugen wollte forderte die
Burſchen auf ſich zu entſernen was dieſe indeß ablehnten Als
ierauf der Wächter den E mit Gewalt wegelngen wollte ſetzte
ich dieſer zur Wehre und verſeßte dem Begmten mit ſeinem
tocke einen ſo wuchtigen 99 ber den Kopf daß der Mann

erheblich verletzt wurde und das Blut ihm das ganze Geſicht be
deckte Weiter r E noch auf den Wächter los faßte ihn
am Varte und zerriß ihm beim Ringen den Mantel Erſt alse trotz des während des Brandes eingetretenen heftigene ne ehe heben hen eſah wort en zwei Kinder und 7 Jahren ver Latürtich wird ſich
die Mutter des E herbeſkam ließ derſelbe von dem Wächter ab

der Mann auf eine
Strafe gefaßt zu machen haben
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Dem S teauVorſt eher für das Rechnungsweſen bei derProvinzial Steuer Direktion zu Magdeburg Kechnungs Rath
Walther und dem Ober Steuer Jnſpektor Steuer Rath
Pape zu Nordhauſen iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung

des ihnen verliehenen Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes
dritter Klaſſe

Deſſan 31 Jan Der Anhaltiſche Staatsanzeiger bringt
heute durch Sonderblatt folgende Bekanntmachung Am 30
d M erfolgte in Karlsruhe ſ die Verlobung Sr Hoheit
des Erbprinzen Friedrich von Anhalt mit Jhrer Groß

rzogl Hoheit der Prinzeſſin Sophie Marie Luiſe Amalte
oſephine von Baden Tochter Sr Großherzogl Hoheit des
rinzen Ludwig Wilhelm Auguſt von Baden und Jhrer Kaiſerl
oheit der Frau Prinzeſſin Marie Maximilianowna Romanowska

rzogin von Leuchtenberg Die getrene Bevölkerung des Herzog
thums wird an dieſem für die durchlauchtigſte Landesherrſchaft
und für das ganze Land ſo höchſt erfreulichen Ereigniſſe den leb
haſteſten Antheil nehmen und den Segen des Höchſten über dieſes
neue Bündniß herabflehen Aus Anlaß dieſer frohen Kunde war
die Stadt heute feſtlich beflaggt

ms Kaſſel 31 Jan Hier nahm ſich ein blühendes junges
Mädchen von 19 Jahren die bildhübſche Tochter eines Eiſen
bahnbeamten das Leben Das junge Mädchen hüllte ſich in ein
weißes Sterbegewand und ſchoß ſich dann mit einem Revolver
den ſie ſich unter einem Vorwande verſchafft hatte durchs Herz
ſodaß ſie entſeelt zu Boden ſtürzte Was die junge Lebensmüde
in den Tod getrieben iſt völlig unaufgeklärt

Der ſ Z erwähnte plauener Bierſtreit welcher
Wiſchen den ſechs oder ſieben Beſitzern der größeren dortigen

äle und den meiſten Vereinen über 60 ſeit November v J
beſtand iſt nunmehr in der Hauptſache als beendigt zu be
trachten indem ſich von den Saalbeſitzern fünf dahin erklärt

haben daß von jetzt an in ihren Sälen wieder Fünfzehntel Liter
Gläſer geführt werden Unter denjenigen Wirthen welche nach
wie vor das Bier in 0,5 Liter Gläſern zum Ausſchank bringen
beſindet ſich auch der Beſitzer des größten Saales der Stadt

Die Gemeinde Heudeber beſchloß von dem ihr nach dem
SchullaſtenErleichterungsGeſetz von der königlichen Regierung zu
fließenden Zuſchuß von jährlich 800 M jedem ihrer drei Lehrer
100 M als jährliche Gehaltsaufbeſſerung zuzuwenden

Jn dem Orte Effelder bei Sonneberg brach ſich ein
Mannſ der zweimal in einer Wirthſchaft einen Tiſch auf dem

eine Perſon ſtand mit den Zähnen aufhob acht Vorderzähne
aus

Die Fortbildungsſchule für erwachſene Mädchen in
Gera zählt unter ihren 141 Schülerinnen auch 9 verheirathete
junge Frauen

Einer Schuhmacherfamilie in Wurzen wurden am 29 Jan
Drillinge 2 Knaben und 1 Mädchen geboren

Vermiſchtes
Die Trauer um den Tod des Kronprinzen Rudolf

iſt auch in Deutſchland eine allgemeine ſie kommt namentlich in
Berlin zu ſichtbarem Ausdruck Jn aller Frühe ſchon zeigte am
Donnerstag das kgl Schloß die erſte Trauerfahne Neben der
Purxpurſtandarte des Königs wehte die öſterreichiſche ſchwarzgelbe
Flagge halbſtock Die Botſchaft und das Generalkonſulat Oeſter
reichs folgten mit den Nationalflaggen anf halbem Maſt während
ſich in der Stadt und namentlich auch auf der Spree woſelbſt
augenblicklich viel böhmiſche Fruchtſahrzeuge ankern zahlreiche
ſchwarzgelbe mit Trauerflor geſchmückte Fahnen entfalteten Jn
vielen Kunſthandlungen ſieht man die mit Trauerflor umrahmten
Bildniſſe des Verblichenen in der Honveduniform das Käppi in
der Rechten in den Schaufenſtern ausgeſtellt Jn dem Botſchafts
gebäude am Pariſer Platz wurden kurz nach 9 Uhr Beileids
Adreſſen ausgelegt die ſich in wenigen Stunden mit vielen hundert
Unterſchriften bedeckten

Die Firma Cotta, deren Verlagsbuchhandlung jetzt an
die Gebr Kröner in Stnttgart verkauft wurde beſteht ſchon ſeit

1659 und die vornehmſten deutſchen Geiſteswerke ſind durch ſie
an die Oeffentlichkeit gelangt J F Cotta hat nachweislich von

1796 bis 1864 für Schiller 529,000 davon an Schiller ſelbſt
413,000 M gezahlt Goethe erhielt bei Lebzeiten 465 000

welche Summe ſich mit dem an die Erben entrichteten Honorar
auf 866,000 M erhöhte Ziffern beweiſen aber ſie beweiſen
nicht alles Die Formen welche der alte Cotta gegen Schiller
anſchlug fallen neben den Ziffern auch zu ſeinen Gunſten in die
Wagſchale Er wird nicht müde Schillers fortwährende Geld
forderungen mit freundlichen Worten zu bewilligen und wenn
Schiller nicht fordert ſo bietet Cotta freiwillig an Einmal
ſchreibt er ihm er betrachte es als einen Beweis von Freundſchaft
wenn Schiller immer über ihn verfüge Verluſte die er mit dieſem
oder jenem Verlagsartikel erleidet läßt er die Autoren nicht ent
gelten und wenn Schiller freiwillig mit gutem Grunde einen Nach
laß an vertragsmäßig bedungenem Honorar beantragt ſo erwidert
Cotta Mit innigem Dank erkenne ich Jhre Generoſität in Hinſicht
des angebotenen Nachlaſſes von fünfzig Dukaten allein ich würde
unedel handeln wenn ich davon Gebrauch machen wollte Jeden
Tag den Cotta als Beſucher bei Schiller verbringt betrachtet
er als ein frohes Ereigniß er nimmt an des Dichters Familien
ſchickſalen Antheil wie ein Bruder es gehört zu ſeinen Wünſchen
und Träumen mit Schiller zuſammen eine größere Reiſe zu

unternehmen Um Schiller s ſchwankende Geſundheit iſt er zärt
lich beſorgt Schiller ſchlägt ebenfalls oft einen ſehr herzlichen
Ton an So ſchreibt er z B aus Jena vom 29 Mai 1798
Jch zweifle keinen Augenblick daß unſer Verhältniß das anfangs
bloß durch ein gemeinſchaftliches äußeres Intereſſe veranlaßt
wurde und bei näherer Bekanntſchaft eine ſo ſchöne und edle
Wendung nahm unzerſtörbar beſtehen wird Wir kennen ein
ander nun beide gegenſeitig jeder weiß daß es der eine herzlich
und ſchwäbiſch bieder mit dem andern meint und unſer Ver
trauen iſt auf eine wechſelſeitige Hochſchätzung gegründet die
höchſte Sicherheit deren ein menſchliches Verhältniß bedarf

Cotta ſchlichtet für Schiller Erbſchaftsangelegenheiten ſchickt ihm
nach Krankheiten koſtbare Weine und übernimmt für ihn die
Vermittlung von Aufführungen ſeiner Dramen ja er verleugnet
ſein eigenes Jntereſſe wenn er darein willigt die Drucklegung
eines der Dramen zu verſchieben mit Rückſicht darauf daß
damals die Bühnen ein gedrucktes Stück honorarfrei aufführen
durften Am 22 Mai 1804 verſichert Schiller daß das An
en an Cotta s Handlungsweiſe nie in ſeinem Herzen erlöſchen

erde

Eine internationale Hochſtaplerin Man be
richtet aus Paris Jm Juli v J wurde hier am Arce de
Triomphe eine Dame beim Beſteigen der Pferdebahn verhaftet
weil Polizeibeamte bemerkt haben wollten daß ſie einen Taſchen
diebſtahl ausgeführt habe Bei ihrer Verhaftung wurde der an
geblich geſtohlene Gegenſtand nicht vorgefunden da die Beamten
aber ihrer Sache unbedingt ſicher zu ſein glaubten ſo wurde die
ehr gut gekleidete Dame in das Unterſuchungsgefängniß abge
ührt Es ſtellte ſich nun heraus daß ſie de Verney heiße bei

einem Polizeikommiſſar zur Miethe wohne und ſich bei dieſem und
ihren zahlreichen zum e hochgeſtellten Bekannten des beſten
Anſehens erſreue Alle behaupteten daß hier ein höchſt bedauer
liches Verſehen vorllegen t und als ſich auch noch die eng
liſche und amerikaniſche Votſchaf
Dame unter Entſchuldigungen in Freiheit geſetzt Sie wandte
Paris ſofort den Rücken da es hier nicht möglich in die Pferde
bahn zu ſteigen ohne als Diebin verhaftet zu werden Dem
Leiter der Sicherheitspolizei Goron blieben aber doch Zweifel
und er richtete unter genauer Darlegung der Umſtände und Bei
fügung einer Meere eine Anfrage an den Leiter der Sicher
beehe in NewYork Vyrns Von dort erhält man jetztie Mittheilung daß man eine der berühmteſten und geſährüchſten

chaft für ſie verwandte wurde die

Diebinnen Amerikas habe aus dem Garne laſſen die aneb t ekeree Verney ſei die Tochter eines bekannten

uben Namens Elkins der ſie und ihre Schweſter vomzwölften Seine ab zum Taſchendiebſtahi abgerichtet habe mit
16 Jahren habe ſie ſich mit einem geſchickten Taſchendieb Harris
ereinigt und mit dieſem eine Kunſtreiſe unternommen die hohen

trag brachte bei der aber Harris zuleht verhaftet wurde Sie
arbeitete nun zunächſt allein bis ſie einen andern Dieb Ned
Lyons kennen lernte deſſen Geſchicklichkeit ſie ſo begeiſterte daß
ſie ihn heirathete Jn wenigen Jahren hatte das Paar ein
hübſches Vermögen zuſammengeſtohlen und beſchloß nun das
gefahrvolle Gewerbe aufzugeben und als würdige Rentner zu
leben Sophie dies war ihr Vorname konnte aber vom Stehlen
nicht laſſen wurde ertappt und zu 5 Jahren Geſängniß verurtheilt
Ned Lyons der ein reicher Mann war wollte aber ſeine Frau
nicht miſſen beſtach den Gefängnißwärter und floh mit ſeiner
Fran nach Kanada Dort ließen ſie ſich nieder kauſten eine Be
ſitzung hatten vier Kinder und lebten in der größten Achtung
Dieſes ruhige Leben behagte aber der eingefleiſchten Diebin auf
die Dauer nicht Sie ging nach NewYork beging dort mehrere
mit äußerſter Kühnheit ausgeführte Diebſtähle machte ſich aber
der Polizei ſo zverdächtig daß ſie Amerika verlaſſen mußte wo
inzwiſchen auch ihr Mann geſtorben und ihre Kinder der öffent
lichen Wohlthätigkeit anheimgefallen waren Seitdem iſt ſie deramerikaniſchen Holigei aus Deutſchland Oeſterreich Rußland

England und wie erwähnt zuletzt aus Paris ſignaliſirt worden
ohne daß es gelungen wäre ſich ihrer zu bemächtigen Man
muß ſich mit Staunen fragen wie eine ſolche Abenteuerin es
dahin bringen konnte daß eine Menge der anſtändigſten Perſonen
und ſogar zwei VBotſchaften ſo überzeugr und nachdrücklich für
ihre Ehrenhaftigkeit eintraten und Zeugniß ablegken

Feuersbrunſt in München Die am Mittwoch in
München in den Sudhäuſern der Bierbrauerei Zum Spaten
ausgebrochene Feuersbrunſt iſt vollſtändig gelöſcht und jede Ge
fahr beſeitigt Menſchen ſind nicht verletzt worden Der Schaden
wird auf mehrere Hunderttauſend Mark geſchätzt

Der Fall Dauth Der Vertheidiger des zum Tode ver
urtheilten Mörders Dauth hat die Reviſion gegen das Erkenntniß
des Schwurgerichts beim Reichsgericht eingereicht

Die Stadt Piſa iſt inſolvent geworden und die
Gläubiger wollen das Rathhaus mit Beſchlag belegen laſſen
Zur Abwehr dieſer Maßregel ſchlägt ein italieniſches Blatt eine
Lotterie mit dem ſchiefen Thurm als erſten Preis vor

u Jn Köln wurde am Mittwoch der
Direktor der Kölner Lagerhausgeſellſchaft Jnlius Drechsler an
geblich wegen bedeutender Unterſchlagungen verhaftet Auch
eſge Kreiſe nicht kaufmänniſchen Berufes ſind daran be

eiligt

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Halle 1 Febr Geſtern fand im Vörſenſaale die letzte

Hauptverſammlung der Halleſchen Getreide und Pro
duktenbörſe ſtatt Unſeren Leſern ſind die Verhältniſſe des
Vereins der im Laufe dieſes Jahres das Feſt ſeines 25jährigen
Beſtehens hätte feiern können ſeine Bedeutung für die wirth
ſchaftliche Entwickelung unſerer Stadt ſowie die Umſtände welche
es wünſchenswerth machten die Börſenzuſammenkünfte der freien
Vereinigung in eine ſtaatlich anerkannte Börſe umzuwandeln be
kannt ebenſo der Wortlaut der vom Herrn Miniſter für Handel
und Gewerbe unterm 22 Nov v J genehmigten Börſenordnung
für die Stadt Halle weshalb wir auf die Wiederholung der That
ſachen verzichten können Die geſtrige Verſammlung wurde durch
den Vorſihenden Hrn Kfm Lieb au eröffnet Dann erläuterte
der Kaſſirer Hr Böhr kurz den gedruckt vorliegenden Rechnungs
abſchluß für 1888 Letzterer geht in Einnahme und Ausgabe mit
5993 M aus Die Einnahme ſetzt ſich zuſammen aus 2518,50 M
Beiträgen von Mitgliedern Maklern und Fremden und 3474,50 M
Miethserträgen Verausgabt wurden für Gehälter und Zeitungen
908 Fernſprecher Steuern Verſicherung 480,21 Jns
gemein 621,81 Hypotheken und Anleihezinſen 3702,20 M
52,40 M wurden zu Abſchreibungen verwendet und 228,38 M
blieben als Uebertrag Die Bilanz ſchließt auf beiden Seiten
mit 103,118,76 M ab Unter den Aktiven iſt der Werth des
Grundſtücks mit 102,179,55 M aufgeführt Die Paſſiven beſtehen
aus 9394,46 M ſeit dem Beſtehen des Vereins angeſammeltes
Kapital 50,000 M Hypotheken und 500 M Zinſen für das vierte
Quartal 1888 42,500 M Anleihe und 814 80 M SDinſen
die Zinſen ſind im neuen Jahre bezahlt Gegen die Rech
nung welche von den Herren Schmidt und Reinhardt
geprüft und richtig befunden iſt war nichts zu erinnern
weshalb dem Vorſtande Entlaſtung ertheilt wurde Hierauf gab
der Hr Vorſitzende einige Erklärungen zu der neuen BVörſen
ordnung Den Ausführungen iſt W entnehmen daß die Ver
handlungen wegen Faſſung des Wortlautes inſofern kein un
günſtiges Ergebniß für die Börſe hatten als die Selbſtändigkeit
derſelben im allgemeinen gewahrt werden konnte Der in der
letzten Hauptverſammlung W än Entwurf zur Börſen
ordnung ſei inſofern geändert als die nunmehr genehmigte
Ordnung beſtimme daß der Mitgliedsbeitrag auf Vorſchlag der
Börſenkömmiſſion von der Handelskammer nicht von der Börſen
kommiſſion r feſtzuſetzen iſt und daß die Börſenverſamnm
lungen nicht vom Vorſitzenden der Börſenkommiſſion ſondern
von einem Kommiſſar der Handelskammer geleitet werden
Die Verſammlung nahm von den Mittheilungen ohne in eine
Erörterung einzutreten Kenntniß Daran knüpfte der Vorſtand
den Antrag das bisher angeſammelte zum Bau des Börſenhauſes
mit verwendete Kapital in Höhe von etwa 9000 ſowie die
Anleihe von 42,500 M von dem der Verwaltung der Handels
kammer zu übergebenden Vermögen auszuſcheiden und einen aus
den Mitgliedern des bisherigen Vorſtandes gebildeten Finanz
Ausſchuß mit der Verwaltung zu beauftragen Dieſer Antrag
ſowie derjenige daß die bisherige Halleſche Getreide und Pro
duktenbörſe ſich mit dieſem Tage als aufgelöſt erklärt wurden
ohne Erörterung zum Beſchluß erhoben Nachdem aus der Ver
ſammlung heraus dem Vorſtande für ſeine namentlich in den
letzten Jahren mit vielfachen Mühewaltungen und nicht geringen
perſönlichen Opfern verknüpfte Thätigkeit gedankt worden erklärte
der Hr Vorſitzende nach einer kurzen von gewiſſen wehmüthigen
Erinnerungen nicht freien Anſprache mit einem Hoch auf den
Kaiſer in welches die Verſammlung dreimal freudig Fipſnme
die Halleſche Getreide und Produktendörſe für
geſchloſſen Hierauf fand unter Vorſitz des auf Anordnung
des Hrn Miniſters für Handel und Gewerbe von der Handels
kammer beſtellten Kommiſſars Hrn Mühlenbeſitzer Jung die
Wahl der Börſenkommiſſion ſtatt Gewählt wurden die
Herren Kſm Herm Arndt Kfm Wilh Böhr Vankdirektor
Guſt Böttcher Mühlenbeſitzer Fr Eberius Döllnitz Kfm
Otto Gille Stärkefabrikant erm Haaſe Mühlenbeſitzer
Hildebrand Böllberg Kfm Paul re Kfm Otto
Hoffmann Kfm Karl John Mühlenbeſitzer Karl eKfm Friedrich Liebau Bantkier Bernhard Lindner Mag
fabrikant Bruno Reinicke Kfm Karl Schober Kfun EVollmer Kim S Windesbeim und Kſm Fr Rein

ardt letzterer in engerer Wahl mit Hrn Stärkefabrikant
dilh Becker Die neugewädlte Vörſenkommiſſion hat nächſten

Montag nachmittag 4 Uhr die erſte einleitende Sitzung in welcher
die Aemter vertheilt werden die neue Börſenordnung tritt in
8 Tagen in Kraft

London 31 Jan Telegr Die Bank von Englandhat heufe den Dis könt von 5e auf 3 Proz herabgeſeßtzt
London 31 Jan Das Kupferſyndikat hat die Kupferankäufe

wieder aufgenommen
Gelfenkirchener Bergwerks Aktien Geſellſchaft den am

31 Jan unter Vorſitz des Hrn Geh Raths v Hanſemann
Generalverſamml waren durch 25 Alktionäre l6889 Stimmen verkteign die den r n die Fadelat

z
werden Hierauf the v Hdie neuen Aktien den bisherigen Aktionären zum Kurſe von 120 P

daß auf 200e ſich hiera n ta diente Direklorialmitglied Hr Renſcher zu Ueckendorf zum

Direktor der Geſellſchaft erwählt S
Jan veſchlofen der Generalverſammlung bei reichlicher Ausſtariung desW fentde eine Dividende von 79 Proz vazuſwlagen

ordentlichen Generalverſammlung ſoll unmittelbar eine Zuſerardert r
verſammlung folgen in welcher der Aufſichtsrath deautragt v m v
Bant um 4,800,000 M zu erheben r d Fall der Annahme dieſes nes
ind die neuen Aktien von einem KonſorliumDen v Erlanger u Söhne in Frankfurt a M und die Herren D J a

Sohn in Hamburg angehören feſt übernommen und es werden die jungen Aktien

den alten Alktionären
werden ferner nene dem
gelegt werden

ſchloß der im März
Dividende von 4 Proz vorzuſchlagen

ſte Hr v Hanſemann mit Verwaltung
Gel tr

je 17,400 M alter Aktien eine neue Aktie zu 1
u anſchließenden Sitzung des Aufſichtsraths wurde d

Anglo Deutſche Bauk Der Auſſichtsrath hat in ſeiner Sitzung a a

welchem die Dresdner Bant
S

r angeboten werden Der Eeneralver ſammlungAkt geſehe entſprechende Statuten Aenderungen vor n

in AttienSpinneret Der Aufſichtsrath bea n hein eeereen Generalrerſammng die Veriheilung einer

Aktiengeſellſchaft für Pappenfabrikation Die Verwaltung
richtet an den B C folgende Zuſchrift Auſgrund bezüglicher Anfragen geſtatten
wit uns die ergebene Mittheilung daß ſich unſer Geſchäft im laufenden er
jahre in zufriedenſtellender Weiſe entwickelt hat Jn Aubetracht daß ne g z u
Monate zum Ablauf des letzteren fehlen läßt ſich allerdings nicht mit Sicherheit
der Ertrag für 1888/89 vorausbeſtimmen wir glauben jedoch daß für daslaufende Geſchäſtsjahr eine chrügt Dividende wie in 1887 88 zur r t

hre ne vorausgeſetzt daß anßergewöhnliche Zwiſchenfälle die Geſellſchaft

ni reſfenOldenburgiſche Verſicherungs Geſellſchaft Die Geſellſchaftzahlt ihren auetale für e ſche Ge 8jahr eine Dividende von
15 Proz gleich 45 M auf die Altie während für 18865 1886 und 1887 je
12 Proz gleich 36 M auf die Aktie erzielt worden ſind

Zahlungseinſtellungen r e Ueber dasVermögen des hieſigen Kaufmanns Paul Gebhardt Beſitzer einer Eiſen
gießerei in Mögeldorf wurde der Konkurs et Die amſterdamer
Getreidefirma J W van der Kaa hat fallirt Der berliner Platz ſoll an
dem Vorkommuiß nicht betheiligt ſein Der Verwalter im Konkurs der Hom
burger Farben und chemiſchen Fabrik macht bekaunt daß eine Ab
ſchlagsvertheilung erfolgen ſoll Es ſind dazu 92,774 M verſügbar zu verick
ſichtigen ſind 185,549 M Forderungen
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Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 31 Ja
8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittagg

Wind WindeStationen Barom Therm und Stationen Barom Therm tmm o rechtweiſ mm o rechtweif e
12 B 12 BMemel 746 0 6 SW 5 Memel 745 2 13 BKiel 53 4 1 WSW 3 Hamburg 751 9 8 W

Hamburg 755 7 18 W Wien 90 0 58Borkum 56 2 0 SW 5 Palentia 61 7 11 7 wew 5Münſter 758 3 9 W 1 Fetereburg 739 7 5 SSO 3
Kaſſel 580 5 8 WNW 4 Haparanda 30 4 0 W 2Berlin 6 WNW 4 Stocholm 38 4 8 W 4Breslau 55 2 4 W 3Karlsruhe 53 35 S 2 Ausſichten für die Witterung des 1 Febr
Friedrichsh 0 S Trübes warmes Wetter mit RegenMünchen 62 7 7 W s ſtürmiſche weſil u ſüdweſtl Winde

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 31 Januar
Gegenüber einem Maximum von 765 mm über Frankreich liegt ein Minimutm

unter 729 mm bei Finnmarken welches bei Kriſüanſund Weſtſturm zu Stock
holm ſtürmiſchen NW verurſacht Ueber Centralenropa iſt bei mäßigen ſüd
weſtlichen bis nordweſttichen Winden das Wetter mild trübe und vielfach
regneriſch Jn Deutſchland wo faſt überall Regen gefallen iſt liegt die
Temperatur T bis 2 über der Normalen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
2J 9 U ab gebr 7 N micſ

Barometer Millimeter 741,4 741,9Thermometer Celſius 1 n 2Rel Feuchtigkeit 86 65Wind e I7 e 8 e e l SW 6 NW 6Jn Florida hat es vor einigen Tagen geſchneit Ein
Schneefall gehört dort zu den größten Seltenheiten und iſt in
den letzten 25 Jahren nur zweimal vorgekommen

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 30 Jan 40,461 31 Jan 40,42 4
Weißenfels Oberpegel 132 28 o 2,301 2
do Unterpegel 0,98 08 SIle Unterhy 31 Jan 721 1 e 41,721 arotha 30 1,741 31 Jan 11,52 20 aAlsleben Oberpegel e t2,27 2ehe a e calbe redo Unterp 2 40 40 u 4

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 29 Jan

30 m bel der Henuenbrücke
10 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbahnbrücke

Letzte Rachrichten

Berlin 1 Febr Fernſprech Nachricht der SaaleZtg
Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet außer dem Nachtrags
etat betr Vermehrung der Artillerie ſolle dem Reichstage
auch noch ein Nachtragsetat für den Etat der
Marineverwaltung zugehen

Wien 1 Febr Eigenes Telegr der Saale Ztg Das
Leichenbegängniß des Kronprinzen findet vor
behaltlich der Genehmigung des Kaiſers am
Dienstag nachmittag vier Uhr ſtatt Es verlautet
der Kaiſer wünſche eine einfache Leichenfeier Der
Leichenzug begiebt ſich auf kürzeſtem Wege nach
der Kapuzinerkirche wo die Beiſetzung erfolgt
Am Sonniag nachts wird die Leiche aus dem
Schlafgemach in die Hofburgkirche übertragen
Montag vormittag wird dem Publikum der Zutritt
geſtattet

London 1 Febr Tele Zufelge Wunſches des
Kaiſers Franz Joſef daß die Leichenfeier einen
privaten Charakter trage begiebt fich der Prinz von
Wales nicht nach Wien

Paris 1 Febr Telegr Die Kammer nahm ein von
Floquet verlangtes Vertrauensvotum mit 300
gegen 240 Stimmen an Floquet hatte in ſeiner
Rede auf die Noth wendigkeit der Wieder
einführung der Bezirkswahlen der Regelung
der Beſtimmungen über Straßenanſchläge und
Kolportageweſen hingewieſen Wenn die Kammer
mehr rechts oder mehr links zu gehen wünſche
möge ſie ſich nach anderen Miniſtern um ſehen
Die Kammer möge bekunden ob ſie zu ihm Ver
trauen habe

4

Vorliegender Nr 28 unſeres Blattes liegt beiichtigen die Offerte en Iit As Weſt gen Vrarcregee el u Get atte an Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 5
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Kaufmännische Lehranstalt
R Gollasch Halle a/S Ecke Geiſt und Albrechtſtraße

Vollſtändige Be bergng für das Comptoir Einzel Curſe in Buchführung
iRechnen Schör

Veftes eiſernes Banmaterial

Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn
ſchienen Säulen Fenſter Treppen e

Eiserne Viehbarrièrenliefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr Specialität

Zahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche

Berechnnnugen unentgeltlich

Um meine Pa Marke Berggeiſt

Haus geliefert Fernſprecher 225

h

n

Himbeersaft ohne Sprit
r

Druckarbeiten
in Schwarz und Buntdruck als

Facturen Rechnungen Quittungen
Wechſel Adreß u Empfehlungskarten
Briefbogen Mittheilungen Couverts
Cireulaire Aviſe Poſtkarten Packet

Delitzvcher Strumpfwaarenfabrik
Speiſen und Weinkarten Serbvietten

i 2h Menus 2c

chreiben Franzöſiſch c Proſpecte franco

P mmer

re altbewäh
inenfabrik und EiſengießereiM Leutert v rig v Giebichenſtein

Rheinwein Mousseug
mehr einzuſführen und Jedem der ein Feſt feiert den Ankauf dieſes vorzüg
lichen Pa effectvollen Champagners zu ermöglichen verſende ich davon franco
durch ganz Deutſchland gegen vorherige Einſendung des Betrages oder Nach
nahme 12 Flaſchen zu 21 60 4 incl Kiſte und Packung in Halle frei ins

G Spommner Weinhandlnung Halle a S

gehI Blaus Frucht Conserven Fabrik
en gros Gegründet 1843 en detall

Jnh Otto Blau Große Ulrchſtraße 57
S eupfiehlt den geehrten Herrſchaſten ſeine vorzüglichſt eingemachten

Früohte ohne jede chemiſche Beimiſchung deshalb derO Geſundheit zuträglich zum billigſten Einkaunf

DF Preisconurante gratis und franueo

ten

in Ialle Saale
Special Fabrik für

Drillmaschinen
z Maschinen und Apparate für

S S i le Zuckerrüben Cultur S
S empfehlen efaſt überall in mehr als 15 ,000 Exemplaren verbreiteten DrilI

I S S Im s men Schöpfrad und Löffel Syſtem in Spurbreite von 3 bis 12 Fuß mit
allen neueſten Verbeſſerungen ſür Hügelland auch mit P rot Dr Wüst s patentirtem gelbgtthätigen

Regulator hydrauliſche Bremſe verſehen
Ferner ihre

NeuePatent UVniversal Berg Drillmaschine
D R F Nr 39006 Schubräder neuen Syſtems ohne die geringſte V
Samens arbeitend welche in der Ebene wie auf coupirtem Boden und an Berghängen ohne jede beſondere
Regulir oder andere Vorrichtung durchaus zuverläſſig gleichmäſzig ausſäet worüber von Capazitäten
die glänzendſten Anerkennungen vorliegen Die Maſchine ſteht in ihrer Conſtruction auf der Höhe der Zeit
und repräſentirt das Vollkommenfte was auf dieſem Gebiete vorhanden iſt

Jede Drillmaſchine wird auf Verlangen mit der Vorrichtung zum Dibbeln häufelweiſe Legen
der Rübenkerne verſehen

Patent Vniversal Hackmaschine
ſtcuer anwendbar beſte Hackmaſchine am Markte
wiederum bedeutend verbeſſert

Smyth sche verbesserte Salzmüncdaer
für Rüben oder Kartoffeln altbewährt billig und einfach

Neuer UVUniversal Düngerstreuer
einfach und zuverläſſig billig im Preiſe

e

c

zum Behacken von Getreide Rüben
V vder Kartoffeln mit oder ohne Vorder
in vielen tauſend Exemplaren geliefert in dieſem Jahre

Hackmaschine
Patent angemeldet für alle Arten trocke

nen oder feuchten künſtlichen Dünger

Jede gewünſchte Auskunft Cataloge c gratis und franco
Zahlreiche Referenzen

von

für Vereine See F W Beschnidt in Delitzſch
gramme Feſtlieder Feſtzeitungen

HochzeisKladderadatſche in origineller

Broſchüren Kataloge Werke Diſſer
tationen Diplome Plakate e

fertigt zu billigſten Preiſen bei beſter
Ausführung die Buchdruckerei von

d Abelmann
Kl Ulrichſtraße 7 früherer Fechtſaal

Looſe umſonſt
JDieſes Jahr feiere ich mein 25zähriges

eigene Strickerei in Delitzſch

Ausführ nur Sperialgeſchäft in Strumpfwanren und StrickgarnetnAusführungen
daher vortheilhafteſte Bezugsquelle zu Fabrikpreiſen

Händler erhalten angemeſſenen Rabatt
Verkaufsſtelle für Halle und Umgegend

Leine Serstrasse 54

en grosHalle a/S Geiſtſtraße 26/27

ſämmtlichen Schuluntenſilien

Papierlaternen u ſ w

Druckſachen
Rechnungen Quittungen
Briefbogen Cireulaire
Adreßßkarten Reiſeaviſe
Couverts mit Firmadruck

adreſſen
Lieferſcheine und Beſtellzettel

auch perforirt zum Abreißen
Vereinskarten und Programme

riſchem Kopf

Plakate in allen Größen
liefert billigſt und ſauber

Fartin Kandler
Buchdruckerei mit beſter maſchineller

Photographen Jubiläum und gebe des
halb Jedermann meiner mich zum S
VPhotographiren beehrenden werthen S
Kundſchaft ein Loos umſonſt S

Zur Verlooſung kommen werthvolle
Gegenſtände als neue goldene S
SHerren Remontoir Uhr im Etni
eine feine goldene Damen Remon
toir Uhr im Etni ein fehr ſchönes S
goldenes Damen Medaillon ein e
hochfeiner Regnlator mit Schlag S
werk ein desgl ein desgl ohne
Schlagwerk ferner gold Herren S
Ring ein gold Damen Ring ein S
pPrachtvolles Serviee 2e Es iſt
kein Gewinn unter 20 Mk dabei

Kleiderſecretair
Kommode Sopha

Sophatiſch

ſtühle
Alles zuſammen

40 Thlr
D

e

Complette
in allen Holzarten

unter Garantie eSpiegel und 4 Rohr sGediegenheit der Arbeit
in reichhaltiger Auswahl

Die Preiſe der Photographien ſind Se
ganz dieſelben wie früher und
werden wie bekannt tadellos ausgeführt
nach vorhandenen Bildern große und S
kleine künſtleriſch hergeſtellt große Por S
traits maleriſch wirkungsvoll und
ſcharf gearbeitet

Die Ziehung geſchieht bei mir Ende S
d J im Atelier öffentlich Man S
ſchneide deshalb dieſe Annonce heraus S
oder merke ſich die Firma

51 Kästner Photogravph

e

ev g

S e
S 2S n

14 Brüderſtr

Iigst
t

c e
5 7

Große Ulrichſtraße 52
G

Maſeuanflagen
für Wiederverkäufer

bei Beſchaffung
von

Ausſtattungen und
Einrichtungen

von

ruckt am ſchnellſten und billigſten
W oid Viedler Kachf

Wittenberg Halle
Agenten werden angenommen

Nachlaſſe
von Möbeln Kleidungsſtücke Uni
formen Betten Wäſche kannſt ſtets
und zahlt die höchſten Preiſe e
Friedrich Peileke Geiſtſtr 18 S

in jeder Art

beſchädigten

J werth zum Verkauf

Von Sonntag früh ab ſtehen feine fette
ſowie große und kleine

Fntterſchweine a
C BlrKeo Giebicheuſtein

Kommoden v 5 Thlr
Gallerieſpinde 8 Thlr
Spiegelſpinde 7 Thlr
Bücherſpinde 15 Thlr
Speiſetiſche 22 Thlr
Sophatiſche 32 Thlr
Waſchtiſche 3 Thlr
Bettſtellen von 3 Thlr
Bettſtellen mit Stahlfeder Matratzen 8 Thlr
Sophas v 9 Thlr Divans v 14 Thlr Cauſenſen v 20 Thlr
Plüſch Garnituren a la Antoinette von 40 Thlr bis zu p 300

den hochfeinſten ſtylvollen Genres

werden zu

ötels und Reſtaurants

Die durch Brandfchaden
Gegenſtände

Auswahl von jährigen
echten Simmenthaler Bullen init Ür

e ſprungs Atteſt ſteht bei mir preis

E Mir berger

runnenſtraſte 65

immer

a

e z

W S Zen

A O BrüderſtrDurch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und Polſterwagren
id beſte Bezugsquelle der Möbel Branche für Sachlen

Wohnziumer Nene3 ohnziKleiderſecretair
Vertikow Wäſche

d Sopha mit
h Nipsbezug 6 Rohr

ſtühle Kammerdiener
und Spiegel

d tes r S9 a
a

e 5

Kleiderſecretaire 7 Thlr
Vertikows m Aufſatz 16 Thlr chfSchreibtiſche von 11 Thlr Ho eine
Schreibſecretaire 26 Thlr Schlaf Wohn Speiſe

Herren und Damen S
Nähtiſche von 4 Thlr Zimmer

Salons

Ausziehtiſche von 7 Thlr
Couliſſentiſche von 16 Thlr

Matratzen von 3 Thlr

axpreiſer

r e e 7e e

T
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Eltern und Vormündern zur Beachtung
daß nur Junungs Mitglieder Schmiedelehrlinge annehmen dürfen laut
s 100e der Reichsgewerbe Ordnung

Der Vorſtand der Schmiede Jnnnug
E Knoll Obermeiſter

Torfstreun
in anerkannt guter Qualität liefern billigſt waggonweiſe franco aller

Lutze Heim
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſtationen

1560 m

Einrichtung
Zapfenſtraße 1 Ecke Schmeerſtraße

S

ſehr billigen PreiſenS 7 Große Klausſtraße 7 J

r

Bestes Frühstückl

S rerBahnhofs Reſtaurant
S Zum Maskenball

Sonntag den 3 Februar
S adet ergebenſt ein

Auf 7 Uhr P Hoſſ mann
NB Maskenanzüge ſind von Sonn

S kag Vormittag 11 Uhr an im Lokal
zu haben

Broihanschenke
e Weätkdunr Tauzunſik

Grüne Tanne bei Zöberit
den Delkar Tanzmnſik

Es ladet freundlichſt ein
I Henkel

e großer Mashentanz

Familien Rachricht
Heute Mittag 1 Uhr verſchied nach

kurzem Kraukenlager ſanft und ruhig
unſer lieber Vater Schwieger und Groß
vater der Rentier Gottfried Römer
im 85 Lebensjahre

Dies zeigt tiefbetrübt an
Die trauernde Familie Ferd Schulze

Glebitzſch den 30 Januar 1889

XXÜ nFür den Jnſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

c DDZà Jann Magdeburg
Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

S

Superior
eſchädigung des

9 J Krause Papierhandlung

Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffeln

Contoblicher Pathenbriefe Gratulationskarten

Gummirte Signaturen Packet

Sochzeitskladderadatſche mit hiſto

Geburts u Verlobungsanzeigen
Todesanzeigen und Dankſagungen

löhbel
S Sophas Schreib und Kleider
l ſeceretäre Vertieos Komoden

S Schränke Bettſt Tiſche StühleSpiegel e Ausſtattungen in Birke
e Nußbaum und Mahagoni verkauft zu
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